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Herren Landesklasse Gr. 9

TTC Iffezheim : Spvgg Ottenau III 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Pallek macht den Sack zu

Trotz Michael Ruf, welcher ungeschlagen blieb, konnte Spvgg Ottenau III das Auswärtsspiel beim
TTC Iffezheim in der Herren Landesklasse Gr. 9 mit 3:9 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rainer Pallek den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Geißendörfer / Porwit gewannen ihr Spiel gegen Mungenast / Stoll sicher in drei Sätzen.
Merkel / Amann überzeugten im Match gegen Gorjup / Schweyda, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Mit 1:3 verloren hingegen Pallek / Hafermann ihre Partie gegen Ruf / Bracht. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Tim
Geißendörfer gegen Michael Ruf verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Christoph Merkel gegen Andreas Gorjup zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Rainer Pallek bezwang Marlo Stoll in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum Chancen ließ Jakob Amann
beim 11:8, 11:7, 11:5 seinem Gegner Timo Mungenast. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Kevin Porwit
beim 3:0 von Lorenz Bracht. Jens Hafermann bekam es nun mit Marius Schweyda zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jens Hafermann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Iffezheim und Spvgg Ottenau III. Lange umkämpft war wenig später das Spiel
zwischen Tim Geißendörfer und Andreas Gorjup, ehe sich der Spieler des TTC Iffezheim in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Lange dagegenhalten konnte Christoph Merkel beim 2:3 gegen Michael Ruf. Das
Spiel verlor Merkel dennoch im 5. Satz. Rainer Pallek gelang es Timo Mungenast zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der erst
nach 36 Ballwechseln endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen die
DJK Offenburg III, während Spvgg Ottenau III am 10.03.2024 gegen den TTV Gamshurst antritt.

 Statistik:
 TTC Iffezheim

Doppel: Geißendörfer / Porwit 1:0, Merkel / Amann 1:0, Pallek / Hafermann 0:1 
Einzel: T. Geißendörfer 1:1, C. Merkel 1:1, R. Pallek 2:0, J. Amann 1:0, K. Porwit 1:0, J. Hafermann
1:0 
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 Spvgg Ottenau III
Doppel: Gorjup / Schweyda 0:1, Mungenast / Stoll 0:1, Ruf / Bracht 1:0 
Einzel: A. Gorjup 0:2, M. Ruf 2:0, T. Mungenast 0:2, M. Stoll 0:1, M. Schweyda 0:1, L. Bracht 0:1


